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"SACHEN SO [ VON JOHANN MARQUARD ZURLAUBEN, DEM SPAETERENP . AUGU¬
STIN , INS JESUITENKOLLEG] NACHER SOLOTHURN12*******10*12  MITGENOMMEN
WORDEN"

"Erstens Ein Rütter Crüz saxnbt Einem guldtenen Cötteli
Ein sakh Ur
Ein silberne und verguldten dägen
silberne handtknöppfli mit steinen
2 silber thröttene bädtli [Rosenkränze]
Ein silber und verguldts füetterli
Ein fuotter mit Einem silber und verguldten bäoher
löffel Meser gabllen Eyerlöffeli Zantgrübell und sohüseli auch thrukhli zuem

Pfeffer und salz
Ein bar beyStollen
Ein stäkhen mit Einem gälben knopff
Ein kleit vohn duoch sambt Camisoll und kosen
Ein Rothes Gleit sambt Camisoll und hosen
Eine dunkhell brunne gasagen
sunst Ein Clinn Wünter Camisoll
Ein beizstos
2 heüt [Hüte ] ein vohn silber der ander mit goldtschnüeren pordiert
2 Mändtell Ein Rother mit silberne hafften [ ?] der ander vohn blauem Züg mit

goltschnüeren
Ein Capen in dem haus zu thragen
2 bar strümpff
2 bar schuo
2 bar henschen [Handschuhe]
Ein Nachtrokh
Ein beiz barugen
Ein Nachthuben voJm goldtstoukh [ ?] und goldtschnür
12 hembter
10 halsdiecher
5 stöffli S bar
7 Manschetten 7 bar
6 Nachthüben
12 Nasdüecher darunder 6 Weise
Schabarakhen sambt beistollen sekhllen [ ?] vohn Scharlach und goldt bordten
Ein französchischer dixionari
2 brömi



thomas de cembes [ Thomas von Kempen.  De imitatione Christi ] und sunst
noch Etliche büecher"

1 ) Titel aufgrund einer Dorsualnotiz . Dazu im Gegensatz steht die von Beat
Jakob II . Zurlauben hingesetzte Ueberschrift : "Memoriali was mein sohn mit
sich nacher freyburg genomen . " Möglicherweise wollte Zurlauben seinen Sohn
ursprünglich im Jesuitenkolleg Freiburg unterbringen , plazierte ihn dann
aber aus irgendwelchen Gründen in Solothurn.

2 ) Von diesem Werk finden sich in der Zurlaubiana 5 Exemplare , nämlich
B 1828 , B 2152a , B 2187 , B 2949 und B 3078 , ohne dass mit Sicherheit von
einem gesagt werden könnte , es habe sich einst im Besitz von Johann Mar-
quard Zurlaüben befunden . Eventuell nahm dieser sein Exemplar später ins
Kloster Rheinau mit . Vgl . Meier/Zurlaubiana "Bio - Bibliographie " Nr . 58
S . 982 , wo sich bloss 2 Werke als eindeutiger Besitz Augustins nachweisen
lassen.

Von der Hand Beat Jakobs II . Zurlauben - AH 43 , 12
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